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phosen des Seelenlebens. Die Mission des Zornes / Die Mission der Wahrheit

/ Die Mission der Andacht / der menschliche Charakter / Das Wesen
des Egoismus / Das menschliche Gewissen / Die Mission der Kunst, (tb 603)
Fr. 7.80; Die geistig-seelischen Grundkräite der Erziehungskunst. Eine
Einführung in die Waldorfschul-Pädagogik, (tb 604) Fr. 7.80; Die Philosophie
des Thomas von Aquino. Thomas und Augustinus / Das Wesen des Thomis-
mus / Die Bedeutung des Thomismus in der Gegenwart. Drei Vorträge,
(tb 605) Fr. 5.80; Die Kernpunkte der sozialen Frage in den Lebensnotwendigkeiten

der Gegenwart und Zukunft. Die Darstellung und Begründung einer
«Dreigliederung des sozialen Organismus», (tb 606) Fr. 5.80; Wendepunkte
des Geisteslebens. Zarathustra - Hermes - Buddha - Moses - Der Prophet
Elias - Christus und das zwanzigste Jahrhundert, (tb 609) Fr. 7.80; Die
Rätsel der Philosophie in ihrer Geschichte aus Umriss dargestelt. Band I:
Von den griechischen Denkern bis zur ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts,
(tb 610) Fr. 11.80; Die Rätsel der Philosophie in ihrer Geschichte als Umriss
dargestellt. Band II: Das philosophische Geistesleben von der Mitte des
19. bis zum Anfang des 20. Jahrhunderts, (tb 611) Fr. 11.80; Das menschliche
Leben vom Gesichtspunkte der Geisteswissenschaft (Anthroposophie). Die
Aufgabe der Geisteswissenschaft und deren Bau in Dornach — Die
Erkenntnis vom Zustande zwischen dem Tode und einer neuen Geburt, (tb
612) Fr. 7.80. Alle elf Bücher RudoH-SteinerVerlag, Dornach.

MITTEILUNGEN

Aus dem Jahresbericht 1973 des Schweizerischen Jugendschriiten-
werkes

Die erfreuliche. Die kleinen, schmucken SJW-Hefte finden unter unserer

Jugend reissenden Absatz. 924 533 Einzelhefte und 36 203 Sammelbände
(zu je vier Heften) fanden ihren Weg zu den jungen Lesern. Zusammen also
1 069 345 Exemplare. Das ist, auch wenn sie leicht unter der Zahl von 1972

liegt, eine stolze Ziffer in der heutigen Zeit des harten Kampfes um den
jungen Leser. Wichtig ist dabei noch: Das SJW ist ein nationales Werk.
Es veröffentlichte 1973 neben 22 neuen Titeln in deutscher Sprache 11 Titel
in französischer Sprache, aber auch 10 italienische und sogar 8 in
romanischer Sprache. Welcher Jugend schriftenverlag nimmt sich so unserer
sprachlichen Minderheiten an? 1973 gab es also total 74 neue Hefte. 25
Titel wurden, Zeichen ihrer Beliebtheit, nachgedruckt

70 Lektoren und 5000 Vertriebsmitarbeiter stellen dem SJW ihre Dienste
zur Verfügung. Ihr Wirken entspricht einem Wert von 1,5—2 Millionen
Franken. Dieser Betrag kommt in der Jahresrechnung nicht vor. Er ist das
Geschenk der Mitarbeiter.

Jugendbuchwoche, 16.—23. November 1974
Mit der Jugendbuchwoche möchte die Öffentlichkeit einmal im Jahr

auf die Bücher für unsere Kinder und Jugendlichen aufmerksam gemacht
werden. Die Eltern sollen daran erinnert werden, dass das Jugendbuch ein
wertvoller Helfer in der Erziehung der Kinder ist. Auch die Schule ist
aufgerufen: Es möchte in dieser Woche der Schwerpunkt auf Sprache und
Jugendbücher gelegt werden, sei es durch besonders gründliche Behandlung

eines Lesestoffes, durch Schriftstellervorlesungen, Bücherausstellungen,

Wettbewerbe, Besuche von Bibliotheken usw. Veranstaltet wird die
Jugendbuchwoche vom Schweizerischen Bund für Jugendliteratur, der
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GESELLSCHAFT FÜR

AKADEMISCHE REISEN
ZÜRICH, Bahnhofstrasse 37 — Telephon (01) 27 25 46 u. 27 25 89

Erstklassig geführte Reisen:

(Auszug aus dem Programm 1975)

Ägyptenreise:
22. 12.—5. 1. 1975: Führung Hr. Prof. DDr. Kl. Schedi, Orient. - 29. 12.—12. 1.:
Frau Dr. T. Kerszt, Ägyptologin - 26.1.—9.2.: Hr. Dr. P.Haider, Althist. -
6. 2.—20. 2.: Hr. Dr. H. Oster, Ägyptologe - 9. 3.-23. 3.: Hr. Prof. Dr. W. Kornfeld,

Orient. - 23.3.—6.4.: Hr. Dr. P. Seeger, Konservator - 6.4.—20.4.: Hr.
Prof. Dr. W. Kornfeld, Orient.

Grosse Griechenlandreise mit eigenem Schiff: I 22. 3.—3. 4. - II 29. 3.—10. 4.
Flugreise nach ATHEN, Kreuzfahrt und Besichtigungen in Griechenland und
der griechischen Inselweit. Führung: Hr. Prof. Dr. F. Hampl, Althist. - Hr.
Dr. G. Lorenz, Althist. - Hr. Prof. Dr. F. Merz, Hist. - Hr. Dr. W. Real,
Archäol. - Hr. Dr. Kl. Stähler, Archäol. - Hr. Univ. doz. Dr. I. Weiler, Althist.

Israelreise
6 Termine zwischen Dezember 1974 und April 1975. Lokale Führungen!

Persienreise
22. 12.— 2. 1.: Führung: Hr. H. Pozdena, Hist.-Geogr., ebenfalls wie wiederholt
vorher.
22. 3.— 2.4.: Führung: Hr. Dr. D. Metzler, Archäol.
29. 3.— 9.4.: Führung: Frau Dr. B. Schaffer, Orientalistin.

5. 4.—20.4.: Führung: Hr. Dr. E.Weber, Archäol.

Rom-Reise
21. 12.—29. 12.: Frau Dr. B. Sarne, Archäol. - 26. 12.—2. 1.: Hr. Prof. Dr. J.

Laager, Hist. - 8.2.—16.2. Frau Dr. B. Sarne, Archäol. - 22.3.—30.3. Frau
Dr. M. Demus, Archäol. - 29.3.—6.4. Hr. Prof. Dr. J. Laager, Hist. - 5.—13.4.:
wie 8. 2.I

Altamerikanische Kulturen (Mexiko-Peru-Bolivien)
1. 2.-22. 2. / 22. 3.—12. 4. / 5. 7.-26. 7. / 26. 7.—16. 8.

Grosse Südamerikareise
21. 12.—15. 1. 1975 / 22. 3.—16. 4. / 5. 7.—30. 7. / 26. 7.—20. 8.

Indien—Nepal-Reise
7. 2.-2. 3. / 21. 3.—13.4. / 18. 7.—10. 8. (mit Kaschmir)

Indonesienreise/Grosse Sunda-Inseln
6. 2.-25. 2. / 1 3. 3.— 1 4. / 31 7.—1 9. 8.

Mexico-Guatemala-Reise
1. 2.—22. 2. / 15. 2.-8. 3. / 5. 7.-26. 7.

Kreta-Reise (55.—58. Wiederholung)
15. 3.-23. 3. / 22. 3.-4. 4. / 29. 3.—1 1. 4. / 12. 7.-25. 7. / 2. 8.—15. 8.
Führung (je nach Termin): Frau Dr. B. Sarne, Archäol. - Frau Dr. N. Misirlis,
Kunsthist. - Hr. Dr. D. Papastamos, Archäol. - Hr. Dr. G. Petersmann, Phil.

Detailprogramme zu allen Reisen werden auf Wunsch gern
zugestellt.

329



dieses Jahr sein zwanzigjähriges Bestehen feiert. Derselbe (Herzogstrasse 5,
3014 Bern) ist die Koordinationsstelle aller schweizerischen Organisationen,
die sich mit dem Jugendbuch beschäftigen. Mit einer reichhaltigen
Dokumentation kann der Bund über alle Jugendbuchfragen Auskunft geben.
Interessenten können kostenlos eine über 300 Werke zählende Bibliothek
von Sekundärliteratur benützen. In den vierteljährlich erscheinenden
«Nachrichten» informiert der Bund über alles, was auf dem Gebiete des
Jugendbuches geschieht. Er gibt jährlich die Verzeichnisse «Das Buch für
Dich» (Auflage 350 000 Exemplare), «Die Welt im Taschenbuch» und das
Jahrbuch «Das Buch — Dein Freund» heraus. Eine Referentenliste, Blätter
für die literar-pädagogische Praxis, Schriftstellerporträts, Tonbildreihen
und anderes Material steht interessierten Personen zur Verfügung.

TAGUNGEN UND KURSE

Die Jahrestagung der Interkantonalen Arbeitsgemeinschait tur die
Unterstuie findet am 9. November, 10 Uhr, in Rapperswil statt (Aula des
Interkantonalen Technikums). Im Mittelpunkt steht das Thema: «Schul-
tbealer — Schuispiel». Zur Teilnahme an der Tagung berechtigen: a)
Abschnitt des Einzahlungsscheines von Fr. 5.— (PC 84-3675 Winterthur),
b) Tagungskarte, an der Kasse zu Fr. 7.— erhältlich.

Die Jahresversammlung der Elementarlehrerkonierenz des Kantons
Zürich wird am 20. November, 14.30 Uhr in der Aula des Gottfried-Keller-
Schulhauses in Zürich durchgeführt. Nach den statutarischen Geschäften
folgt eine Lektion mit Zweitklässlern zu einem selbstgedrehten Film von
Hans Kummer, Oberrieden.

Der Katholische Lehrerinnenverein, der Evangelische Schulverein und dei
Schweizerische Lehrerinnenverein organisieren im Frühjahr 1975 (1.—5.

April) gemeinsam Besinnungstage in Taizé. Leitung: Pfarrer Guggisberg,
Horw, und Pater Stolz, Gymnasium Immensee. Pauschalpreis (Reise und
Unterkunft) Fr. 265.— Interessentinnen erhalten das detaillierte Programm
mit Anmeldetalon bei Pia Hediger, Alpenstrasse 14, 6300 Zug.

Die Werkgemeinschait iür Schritt und Schreiben (WSS) ladet zu ihrer
Jahresversammlung am Samstag, 23. November, in Luzern ein, 09.45 Uhr
im Mariahilf-Schulhaus. Im Mittelpunkt steht ein Referat «Begreifen des
rhythmischen Schreibprinzips durch Vergleichen» von Hs. Gentsch, Uster.

Am 2./3. November führt die Schweizerische Arbeitsgemeinschait Jugend
und Massenmedien (AJM) in der Aula der Kantonsschule Rämibühl in
Zürich eine Wochenend-Veranstaltung durch mit dem Titel «Kind und
Fernsehen». Auskünfte AJM, Seehofstrasse 15, 8022 Zürich, Tel. (01)
34 43 80.

Eine Neujahrs-Tanzwoche findet im Kurszentruin Hotel Fürigen, 6362

Fürigen, vom 28. Dezember bis 2. Januar statt. Programm und nähere
Auskunft bei Betli Chapuis, Herzogstrasse 25, 3400 Burgdorf.

HINWEÎSE
Leider ist es nicht möglich, schon in der vorliegenden Oktober-Nummer

ein Weihnachtsspiel zu bringen. Es sind noch die folgenden Hefte
vorhanden, die bei der Redaktion verlangt werden können:
Nr. 2/1962: Ein kleines Weihnachtsspiel in Dialekt von Georg Gisi;
Nr. 14/15/1964: Ein berndeutsches Weihnachtsspiel von Ernst Bühler;
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